
BioMedTech e.V.
IHR NETZWERKPARTNER  
FÜR BIOTECHNOLOGIE & 
MEDIZINTECHNIK

VORSTAND:

Dr. Steffen Hüttner | HB Technologies AG, Tübingen 
(Vorstandsvorsitzender)
Prof. Dr. Arnulf Stenzl | Urologische Universitätsklinik 
Tübingen (Stellv. Vorstandsvorsitzender)
Dr. Christoph-M. Pfefferle | Unternehmensberater, 
Dettingen (Schatzmeister)

Dr. Ulrike Brucklacher | VOELKER & Partner Rechts­
anwälte Wirtschaftsprüfer Steuerberater mbB, Reutlingen
Dr. Jürgen Bernhardt | BioTeSys GmbH, Esslingen
Prof. Dr. Markus Enderle | ERBE Elektromedizin GmbH, 
Tübingen
Prof. Dr. Bernhard Hirt | Institut für Klinische Anatomie 
und Zellanalytik, Universität Tübingen
Dr. Klaus M. Irion | KARL STORZ SE & Co.KG, Tuttlingen
Prof. Dr. Petra Kluger | Hochschule Reutlingen
Prof. Dr. Konrad Kohler | ehem. Zentrum für Regene­
rationsbiologie und Regenerative Medizin (ZRM) der 
Universität und des Universitätsklinikums Tübingen
Dr.-Ing. Katrin Sternberg | Aesculap AG, Tuttlingen

Nehmen Sie gerne Kontakt auf, besuchen Sie uns bei 
unseren Veranstaltungen, unserem Stammtisch und auf 
unserer Webseite unter www.biotechnologie-verein.de.

Kontakt: 

Verein zur Förderung der Biotechnologie e.V.
Paul-Ehrlich-Straße 15
72076 Tübingen
Telefon 07071 976184

info@biotechnologie-verein.de
www.biotechnologie-verein.de

WAS IST DIE REGION?

2001 gewann die Region mit ihrem anwendungsorien­
tierten Forschungskonzept zur Regenerationsbiologie 
und Regenerativen Medizin den BioProfile-Wettbewerb 
des BMBF. Das war der Start für ein tragfähiges Netz­
werk, dass sich heute über die gesamten Lebenswis­
senschaften erstreckt. Wesentlicher Bestandteil dieses 
Netzwerks ist der BioMedTech-Verein, der im Oktober 
2001 gegründet wurde.

Ursprünglich in der BioRegion STERN zwischen Stutt­
gart, Tübingen, Esslingen, Reutlingen und Neckar-Alb 
aktiv, hat der Verein 2011 seine Grenzen erweitert. Die 
Region zwischen Hechingen und Tuttlingen mit ihrem 
Schwerpunkt Medizintechnik ist seitdem ein wichtiger 
Fokus im Vereinsleben.

Auch Partner außerhalb der Region können beitreten. 
Wer mit uns Biotechnologie und Medizintechnik verbin­
den möchte und Anknüpfungspunkte in der Region hat, 
kann gerne einen Mitgliedsantrag stellen.

mailto:info@biotechnologie-verein.de


DIESE VORTEILE  
HABEN MITGLIEDER 
 

•  Zugang zu den regionalen Verbünden 
in Biotech und Medizintechnik

•  Netzwerk-Veranstaltungen, 
Workshops und Symposien

•  Vergünstigte Teilnahme 
an Veranstaltungen von 
Netzwerkpartnern

•  Koordination von 
anwendungsorientierten 
Verbundprojekten aus 
Biotech und Medizin­
technik

•  Interessensvertre­
tung auf nationaler und 
internationaler Ebene

•  BioMedTech regional 
– die Vereinszeitschrift 

für alle Mitglieder

•  Monatlicher BioMedTech-
Stammtisch

•  Exkursionen zu Industrie-  
und Forschungspartnern

WAS LEISTET DER VEREIN 
FÜR SEINE MITGLIEDER?

•	 Vernetzung an der Schnittstelle von Forschung, 
Entwicklung und Anwendung

•	 Förder-Management bei Verbundprojekten
•	 Dialogregie zwischen Biotech, Medizintechnik, 

Engineering und Pharma
•	 Vermittlung von Kontakten und Experten
•	 Trends aufspüren und im Netzwerk darüber 

informieren
•	 Märkte analysieren und bei ihrer Erschließung 

unterstützen
•	 Über Regularien informieren – transparent und 

praxisnah
•	 Den fachlich-öffentlichen Diskurs gestalten

WER IST MITGLIED?

Unternehmer, Kliniker, Förderer, 
Forscher und Entwickler aus den 
Lebenswissenschaften und 
angrenzenden Bereichen sowie 
Entscheidungsträger aus Politik 
und Verwaltung. 

Die Mitglieder treiben 
Innovationen aus der Bio­
technologie und Medizin­
technik voran und bringen 
dabei ihre speziellen 
Kompetenzen mit ein, 
die auch aus anderen 
Fachdisziplinen stam­
men können.

Im Vordergrund der Ver­
einsaktivitäten steht die 
Vernetzung von Branchen 
und Aktionsfeldern, um 
wirtschaftlich erfolgreiche 
Innovationen zu ermög­
lichen.


